Ausziige aus eMails und Schreiben unserer Kunden:

(Namen und Anschriften wurden zum Datenschutz unkenntlich gemacht)

von:J [l Vll /C I R B oo [ . |

Gesendet: Mittwoch, 13. Marz 2013 14:15
An: info@bautenschutz - katz.de
Betreff: WG: Sanierung feuchte Kellerwénde - beschéadigte Aussenwandisolierung, EFH

JH VEll C I DS AN - - D | xembourg

Sehr geehrte Frau Goétz,

ich muss mich bei lhnen noch auf diesem Wege bedanken und zwar fir lhre heutige
blitzschnelle Reaktion, durch die ich um 13 Uhr ein Gespréach vor Ort mit Herrn

Wenger fuhren konnte.Von  seinen Fachkenntnissen war ich tiefst beeindruckt -
innerhalb von ein paar Minuten haben wir die ganze Sache geklart. Wahrend die

anderen Firmen uns bisher teils unglaubwirdige und unsinnige Sanierungsvorschlage
gemacht haben, redet lhre Firma - namentli ch Herr Wenger - ganz offen und direkt
zur Sache so, dass es Hand und Fuss hat.

Wir haben uns geenigt, dass sie den Auftrag von uns bekommt und dass die
Sanierungsarbeiten im Frihjahr 2013 gemacht werden. Den Termin konnen Sie frei

wéahlen, wir personlich w Urden uns den Zeitraum Anfang Mai - Ende Junid.J.
wlnschen. Bitte planen Sie es so ein. Ferner haben wir uns heute so geeinigt, dass

ich Herrn Wenger notwendige Unterlagen zuschicke. Da ich demnéchst unterwegs im
Ausland bin, schicke ich ihm diese per Pos t Anfang KW 14 (Bauzeichnungen und
Fotos vom Bau des Hauses vor 17 Jahren) und komme zusatzlich am

bei Ihnen gegen 13 Uhr vorbei - wie bereits heute mitgeteilt.

Vielen Dank nochmal, Ihre Firma kann man nur weiterempfehlen. So etwas
erlebt man als Kunde sehr selten.

Mit besten Griissen
N
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Von: ru- [mailto: r-@gmx.de]

Gesendet: Montag, 23. Mai 2011 11:48
An: Bautenschutz Katz
Betreff: Kundenzufriedenheit

Sehr geehrter Herr Katz,

zunachst einmal mochte ich mich fir die Bemuhungen Ihrer Mitarbeiter bedanken.

Bereits im Vorfeld bei der Begutachtung des Schadens durch Herrn Wenger fiel er mit seinem
Fachwissen, dass er mir leicht verstandlich vermittelt hat, sehr positiv auf.

Sein freundliches Auftreten und die kompetente Art gaben mir das Geflihl, dass er tatséchlich
darum bemduht ist, die beste Lésung fur unseren Keller zu finden und nicht - wie es bei vielen
anderen Firmen der Fall ist - mir nur moglichst viel Geld fir unnétige Arbeiten "abknépfen”
mochte.

Herr Wenger stand mir jederzeit fir Fragen zur Verfigung, was mir sehr wichtig war, da man in
So einer Situation zuerst sehr hilflos ist.

Auch die Arbeiten selbst wurden sehr sauber ausgefthrt. Ihre Mitarbeiter waren sehr nett und
beantworteten mir alle meine Fragen bzgl. der Baustelle. Trotz des enormen Aufwandes
bemihten sie sich stets mdglichst wenig Dreck zu hinterlassen und am Ende war ich verblufft
wie sauber sie die Baustelle hinterlassen haben.

Also mdchte ich an dieser Stelle auch ein grof3es Lob lber die Arbeiter, die die Sanierung
vorgenommen haben, aussprechen.

Wenn ich telefonisch Kontakt zu Ihrem Biro aufgenommen habe, begegnete ich stets
freundlichen und hilfsbereiten Mitarbeitern.

Den kompletten Betrag in Hohe von @bk ich bereits iiberwiesen. Nun sind nur noch die
verbleibenden Arbeiten zu erledigen, die mit dieser Summe bereits abgedeckt sind. Ich hoffe,
dass auch hier wieder mit so viel Kompetenz und Qualitat gearbeitet wird.

Der erste grof3ere Regen ist bereits Gberstanden, ohne das Wasser im Keller eingelaufen ist.
Die nachsten Monate, bis zum endgtiltigen Estrichversiegelung, werden zeigen, ob alles
tatsachlich dicht halt, woran ich momentan nicht zweifle. Doch wiinsche ich mir, falls doch
etwas undicht ist, weiterhin ihre schnelle Hilfe.

Dann kann ich Sie wirklich mit gutem Gewissen weiterempfehlen, da es so viele schlechte
Firmen gibt, an die man geraten kann. Sie wurden uns damals von unserem Sachverstandigen
Herrn Mahlich empfohlen.

Mit freundlichen GrifR3en,

R ol



Von: R- K- [mailto:k -.r-@--hvw.de

Gesendet: Freitag, 24. Juni 2011 08:36
An: info@bautenschutzkatz.de
Betreff: traBe . in 91052 Er-

Sehr geehrter Herr Katz,

ich wollte mich nochmals personlich bei Thnen und Ihrer Mannschaft fiir die Arbeiten die bei uns ausgefiihrt wurden
bedanken.

Es ist leider nicht selbstverstandlich, dass Handwerker so sauber und korrekt arbeiten wie das bei uns gemacht
wurde.

Falls es bei uns wieder zu irgendeinem Problem an einer anderen Stelle im Mauerwerk kommen sollte, werden wir
uns sofort an lhre Firma wenden.

Mit freundliche GriiRen

N I

GmbH
D-91052

Tel: 09131
Fax: 09131

Von: D- A- [mailto:a.d -@gnm.de]
Gesendet: Mittwoch, 2. November 2011 08:21
An: hd@bjk24.de

Betreff: Termin vom 30. Oktober 2011

90768

Sehr geehrter Herr Deutschle,

hiermit bedanke ich mich nochmals bei lhnen fur lhre kompetente und ehrliche Beratung. Mein besonderer Dank,
dass Sie - wie ich schon andere Firmen kennenlernen muf3te - mir, als alleinstehender Frau ohne Ahnung nichts
anzudrehen versuchten. Super! Das hat mich sehr gefreut und tberzeugt, dass es doch noch zuverlassige
Menschen gibt.

Mit freundlichem Grul}


mailto:hd@bjk24.de

-

Von; H- Sc_ [mailto:h -sc_@googlemail.com]

Gesendet: Samstag, 6. August 2011 18:20

An: info

Betreff: Abwicklung der in Auftrag gegebenen Ausbesserung des Kellerabgangs

Sehr geehrte Damen und Herren,

meine Frau und ich méchten uns auf diesem Weg fir die promte, saubere und

in jeder Hinsicht gelungenTeilsanierung des Kellerabgangs herzlich bei

Ihnen zu bedanken. Wir werden es auch nicht versdumen, bei unseren Freunden
und Bekannten die Firma "Bautenschukatz" nachdricklich zu empfehlen

Die Begleichung des Rechnungsbetrages wurde mit U\ R

vorgenommen .

Mit freundlichen Grissen,

RIS nd HEllE ScHll

R

Familie Nend Hlk Sciill

von: FENEEEE N (moito: N o il com)

Gesendet: Sonntag, 30. September 2012 12:46
An: Bautenschutz Katz
Betreff: Re

Berlin

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich nehme Bezug auf mein Schreiben vom 2.4.2012. Wir hatten damals vereinbart,

In den letzten Monaten hat die Rissverpressung absolut gehalten, wir haben kein Wasser mehr
in diesem Kellerraum. Wie vereinbart, Giberweise ich Ihnen heute den noch offenen Restbetrag
auf Ihr Konto bei der Sparkasse Mittelfranken-Sud.

Wir mochten uns an dieser Stelle nochmals ausdrtcklich fir Ihre kompetente und zuverlassige
Beratung und Reparaturausfihrung bedanken. Sie haben auch véllig unkompliziert die kleinen
Nachbesserungen durchgeftihrt. Wir haben selten so zuverlassige Handwerker erlebt. Hierfur
ein besonderer Dank an Herrn Roland und das Berliner Team.

Wir wiinschen uns natdrlich, dass wir lhre Leistungen nicht noch einmal in Anspruch nehmen
mussen. Aufgrund der Wassersituation in unserer Gegend befiirchten wir jedoch, u.U. nochmals
Ihre Dienste in Anspruch nehmen zu mussen. Fur diesen Fall hoffen wir nattrlich, dass Sie uns
auch in Zukunft zu zuverlassig helfen.

Herzlichen Dank mit einem Grufd aus Berlin

FE

12357 Berlin


mailto:mailto:Adresse%20zum%20Datenschutz%20gelöscht@gmail.com
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Von; -@t—online.de [mailto:-@t—online.de]
Gesendet: Sonntag, 28. Oktober 2012 13:40

An: info@bautenschutzkatz.de

Betreff: Super-Arbeiter

Sehr geehrte Herreen der Geschaftsleitung,

als Kunden mdchten wir uns fur die hervorragende Arbveit Ihrer Mitarbeiter bedanken

und - . . - -
gerade in der beginnenden Vorweihnachtszeit bitten wir Sie, das Ihren Mitarbeitern

Zu
Ubermitteln.

Danke schon!

VIl und W ZHER

Brnbuanter i iens i,
Frankenntieootisng

e 4
% 91126 SChwabaCh
An Tel. SN
Herrn Katz  ISRR2reengE

Fax: 09122 /7988 - 12
Schwabach, 12. Oktober 2014

Sehr geehrter Herr Katz,

in der Woche vom 07.10.2014 bis 10.10.2014 hatten Sie in dem
Sanierungsobjekt in der in Schwabach

einen Auftrag von SN - tc

Ich bin die Mieterin, ASENES S MNP dic sich auf diesem Wege fr

die wirklich gute und saubere Arbeit der zustandigen Arbeitstruppe in
dieser Zeit, bedanken méchte.

Geben Sie dies bitte an thre Mitarbeiter weiter.

Vielen Dank im Voraus
Mit freundlichen Grussen

| AN sremseuy


mailto:info@bautenschutz-katz.de

----- Urspringliche Nachricht
Gesendet: Samstag, 8. November 2014 20:03
An: Gerhard Schodel

Betreff: Abmessungen Dusche; H6he Trennwand

Sehr geehrter Herr Schédel,

Wir haben heute gesehen, dass das Sprengen des Betonbodens im Eingang ein sehr gutes
Resultat gebracht hat. Auch die Ebenheit des Bodens herzustellen war - denkeich - ein
ziemlich schwieriges Unterfangen.

Weiterhin waren wir heute begeistert von der So rgfalt und Genauigkeit, mit der die

Verputzarbeiten ausgefuhrt sind. Wir finden es wirklich hervorragend, wie gut und genau
Ihre Mitarbeiter da arbeiten. Ein grof3es Lob an lhre Mitarbeiter, da es Freude macht,
ein so gutes Resultat zu sehen.

Mit freundlic hen GrifRen

Villllstrasse 30

D 90571 Schwaig

Tel.: +49-176-

@arcor.de

Ergebnis aus unserer Kundenbefragung:

Fur die Fachkenntnis unserer Mitarbeiter erhalten wir die Note 1,3
Die Qualitat der ausgefiihrten A ei t en wird mit Asehr

99,9% unserer Kunden werden uns weiterempfehlen
'.-
Auf den folgenden Seiten les&ie

Auszlge aus unserer Kundenbefragung
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